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Pfarrgemeinderatswahl am Samstag und 
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DU bist uns wichtig. Wenn Du Dir vorstellen kannst, in einem Gremium 

mitzumachen, dann melde Dich einfach bei dem jeweiligen Wahlausschuss. 

 

Oberornau St. Andreas: 

1. Vorsitzender:Georg Wieser 

2. Vorsitzender:Sebastian Bauer 

Schriftführer:Christine Godl 

 
Obertaufkirchen St. Martin: 

1. Vorsitzender:Alois Eder 

2. Vorsitzender:Ulrich Stimmer 

Schriftührer:Andrea Bauer 

 
Schwindegg Mariä Himmelfahrt: 

1. Vorsitzender:Robert Waldinger 

2. Vorsitzender:Josef Huber 

Schriftführer:Beate Götz 
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„ Möge Weihnachten für euch ein Licht sein, 

denn Gott geht mit euch durch eure Nächte! 

Möge Weihnachten für euch eine Würde sein, 

denn ihr seid mit göttlichem Dasein ausgestattet. 

Möge Weihnachten für euch ein Jubelruf sein, 

denn ihr seid zu einem Ort der göttlichen Gegenwart geworden!“ 

Liebe Pfarrangehörige! 

 

Gott wird Mensch. Der Vater hat uns seinen ein-

zigen Sohn geschenkt damit wir in seinem Geist 

für immer mit Gott verbunden bleiben.  Er lässt 

sich auf unser Leben ein. Das ist Weihnachten. 

In der Eucharistie der Kirche ist diese Wirklich-

keit unter uns gegenwärtig. Deswegen bitte ich 

alle meine Pfarrangehörige mit der Eucharistie 

Weihnachten zu feiern, wie es in diesem christli-

chen Land immer Brauch war. So möge der Segen Gottes auf uns ruhen, 

wie es im Gedicht von Charles Singer beschrieben ist: 

Ein ganz kleines Zeichen der Freude und der Dankbarkeit möchte ich am 

dritten Adventsonntag allen Ehrenamtlichen überreichen. Sie haben sich in 

vielfältiger Weise für die Pfarrgemeinde eingesetzt und nicht immer ein Zei-

chen des Dankes bekommen. Ich möchte  Ihnen für Ihren manchmal auch 

verborgenen Einsatz und Dienst herzlich danken. 

 

Ihnen und allen Angehörigen unseres Pfarrverbandes wünsche ich  gnaden-

reiche und gesegnete Weihnachten und ein gutes Neues Jahr.  

Ihr 

Pfarrer Jozo Karlic 
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Am Ende von 2 Wahlperioden als Führungsperson im Pfarrverbandsrat  möchte ich 

rückblicken und  vorausschauen. Meine Leitlinie war immer, das Zusammenhelfen 

zu verbessern und den Glauben zu bewahren. 

Oft habe ich Aussagen von Priestern, Bischöfen, und Päpsten, wieder vorgebracht, 

die uns  damit lehren, damit wir eine feste Orientierung im Glauben und im Leben 

haben, und die brauchen die Kinder und Jugendlichen ganz wichtig, ja wir alle. 

Einige Pfarrverbandsangebote (z.B. Gründonnerstag, Karfreitagsliturgie, PV-

Wallfahrt nach  Obertaufkirchen am Pfingstmontag......) werden bei uns bereits gut 

angenommen. Erwähnt werden müssen hier 

auch die wirklich guten Erfolge der Ministran-

ten bei den Hallen-fußballturnieren. Und 

wenn wir ganz realistisch  in die Zukunft bli-

cken, werden die gemeinsamen PV-

Gottesdienste in unserem Pfarrverband noch  

mehr werden, weil es immer schwieriger wird, 

eine Aushilfe aus Gars zu bekommen. Dieses 

Jahr feierten wir bei der PV-Wallfahrt nach 

Altötting zusammen mit dem Pfarrverband 

Ampfing in  der Basilika die heilige Messe mit 

Pfarrer Martin Ringhof aus Ampfing. Er freute 

sich, dass er nicht alleine da ist mit den Mi-

nistranten. Er sagte: „Ihr Gottesdienstbesu-

cher seid Früchte unseres Glaubens“. Wenn 

aber, wie es heute der Trend bei immer mehr 

Gläubigen ist, „nur alle heiligen Zeiten“ die 

Gottesdienste zu besuchen, oder der Priester-

beruf zu wenig Nachwuchs hat, weil er auch 

oft schlecht geredet wird, dann ist es möglich, 

dass in Zukunft immer mehr Kirchen am 

Sonntag geschlos-

sen bleiben, weil keine Besucher mehr da sind oder zu 

wenig Priester zur Verfügung stehen. Wir beten bereits im 

Pfarrverband öfters einen Rosenkranz oder eine Fürbitte 

für geistliche Berufe. 

Beim Herbstfest der MC in Altötting hat der Passauer 

Bischof Stefan Ostner den Wert des Rosenkranzgebetes 

angesprochen. Er forderte die Gläubigen auf: „Wir sollen 

wieder mehr den Rosenkranz beten“. Er verschafft den 

Gläubigen Ruhe, sich selbst zu besinnen und es bewirkt 

Positives. Er selbst habe es bei sich erfahren. Auch Papst 

Franziskus bezeichnete den Rosenkranz als „Schatz des 

Glaubens“ und die Aufforderung aus FATIMA gilt immer 

noch, „Betet täglich den Rosenkranz“.  
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Bei uns im Pfarrverband wird noch oft der 

Rosenkranz vor der Messe gebetet. Er soll 

nicht wegen dem 'Lesen-Üben' oder dem 

'Einspielen' einer Gruppe als nicht wichtig 

verdrängt werden. Bei jedem Konzert, 

Hoagart`n.... kann der Besucher eine hal-

be Stunde vor Beginn in den Aufführungs-

raum, und die Gruppe bereitet sich in Ru-

he in einem anderen Raum vor. Gut wäre 

auch ein „gesundes Gleichgewicht“ bei 

der musikalischen Umrahmung mit Musik-

gruppen. Die Orgel als Königin der Instru-

mente soll ein fester Bestandteil sein. 

Dies ist jederzeit bei 8-10 Liedern pro Messe möglich und auch wichtig, wie es über 

die liturgische Mitfeier der Gläubigen oft heißt. Die Hälfte der Lieder bringt der Chor 

oder die Gruppe als etwas Besonderes ein. Die andere Hälfte mit Anfang- und 

Schlußlied soll der Organist begleiten. Das Volk soll/will  mitsingen mit gängigen 

Liedern. Es gibt schon positive Zeichen bei uns im PV, z.B. die Maiandacht 2017 der 

KLJB Obertaufkirchen, die Erstkommuniondankandacht 2017 mit dem Musizier-

kreis, die Messe im August 2017 mit Bischof Rudolf Voderholzer in Reibersdorf mit 

dem Frauenchor, die Umrahmungen der  Messen mit dem Kirchenchor....   Auch 

unser Herr Pfarrer Karlic' hat gesagt: „Zum Einspielen ist das Pfarrheim da; es 

reicht, wenn ein neues Lied bei einem Gottesdienst gesungen, gelernt wird; und die 

Messe ist kein Konzert.  

Noch eine innige Bitte hätte ich. Machtkampf soll nicht das Handwerkzeugs unseres 

Umgangs miteinander sein, sondern Vernunft, Offenheit, gegenseitige Achtung und 

Wertschätzung, um untereinander ein gutes Klima bei den Gläubigen im PV zu ha-

ben. 

Nehmen wir im Pfarrverband zahlreich das Gottesdienstangebot an, auch wenn in 

der Heimatpfarrei kein Gottesdienst ist. So geben wir ein aktives Zeichen, dass uns 

der Glaube im Leben hilft, wie wir es auch an Fronleichnam zahlreich tun, wo Chris-

tus unsere gemeinsame Mitte ist und wir die Gegenwart Jesu feiern.  

In diesem Sinne allen ein frohes Weih-

nachtsfest und ein gesegnetes, gesun-

des und glückliches Neues Jahr 2018, 

in der Hoffnung auf gute Zusammenar-

beit und auf eine große PV-

Gemeinschaft bei den Gottesdiensten. 

Beten wir dafür, es hilft. 

 

Ulrich Stimmer 

Pfarrverbandsratsvorsitzender 



PFARRGEMEINDERAT UND  

KIRCHENVERWALTUNG SCHWINDEGG 

Am Ende des Jahres angekommen, möchten wir einen kleinen Ein- und Rückblick auf einige 

Ereignisse in unserer Pfarrei geben. Wie jedes Jahr  brachten sich viele verschiedene Helfer in 

den unterschiedlichsten Bereichen ein, denen wir alle an dieser Stelle ein herzliches Vergelt´s 

Gott sagen möchten. 

Ganz besonders soll hier unsere Betty Hartinger herausgehoben werden, die im Frühjahr in den 

Ruhestand verabschiedet wurde - fast auf den Tag genau 30 Jahre, nachdem sie unter Pfarrer 

Hermann Josef Egerer ihren Mesnerdienst aufgenommen hatte. Damals versah sie die Aufgabe 

zusammen mit ihrem Mann Eugen, und nach dessen Tod 1995 übernahm sie den Dienst allei-

ne - in der Tradition der „Hartinger-Mesner“, die im Pfarrverband schon seit Jahrzehnten tätig 

waren.  

30 Jahre Mesnerdienst - das sind über 1500 Sonntage, dazu die kirchlichen Hochfeste - und 

immer war Betty Hartinger der ruhende Pol in der Kirche und sorgte ohne jedes Aufsehen um 

ihre Person Woche für Woche zuverlässig dafür, dass alles „rund läuft“. Sie sperrte tagein, 

tagaus die Kirche auf und zu, bereitete das Notwendige für die 

Gottesdienste vor, wie auch für Trauungen, Taufen und Beerdi-

gungen. Betty pflegte die Kirchenwäsche, die Priester- und 

Ministrantenkleidung, und sie sorgte stets dafür, dass sich der 

Schriftenstand wie auch der Schaukasten auf dem neuesten 

Stand befanden. Besonders am Herzen lag ihr der Blumen-

schmuck, und dieser ist ihr immer wunderbar gelungen. Die 

Art, wie sie ihren Dienst versah, spiegelt das Psalmwort wieder: 

„Herr, ich liebe den Ort, wo dein Tempel steht, die Stätte, wo 

deine Herrlichkeit wohnt“ (Ps 26,8). 

Doch nicht nur das Gotteshaus war ihr wichtig, sondern 

auch die Menschen, die dort ein und aus gingen. Sie 

hatte und hat für jeden ein freundliches Wort und sorg-

te sich immer auch um ihre „Pfarrherren“: Zuerst bis 

1995 Pfarrer Hermann Josef Egerer, ab 1996 dann 

Pfarrer Thaddäus Kmiec-Forstner und seit 2001 Pfarrer 

Jozo Karlic. Außerdem kümmerte sich Betty Hartinger 

immer um die Garser Patres, wenn diese als Aushilfe 

eingesetzt 

waren. In ihre Amts-

zeit fielen auch die 

Gemeindemission und die Nachmission mit vielen 

außerordentlichen Messfeiern. 

In Betty Hartingers Fußstapfen als Mesnerin der 

Schwindegger Kirche ist nun seit April Anneliese Stitte-

neder getreten, die von der Pfarrgemeinde herzlich 

willkommen geheißen wurde und ihren vielfältigen 

Dienst genauso engagiert versieht, wie sie sich bereits 

seit längerem um das Pfarrheim kümmert. Betty und 

Anneliese: Euch beiden ein großes Dankeschön! 
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Das Pfarrfest fand heuer an einem Samstagabend statt. „Bereits die ersten Christen feierten 

nach dem Gottesdienst gemeinsam Agape, aßen und tranken miteinander, und so wollen auch 

wir es heute halten.“  Mit diesen Worten begrüßte Pfarrer Jozo Karlic die Pfarrangehörigen 

beim vom Kirchenchor stimmungsvoll gestalteten Vorabendgottesdienst, der den Auftakt zum 

Pfarrfest darstellte. Der Pfarrgemeinderat hatte in diesem Jahr zu einem geselligen Beisam-

mensein in einem kleineren und einfacheren  

Rahmen als bisher gewohnt eingeladen. 

Das herrliche Sommerwetter trug einen großen 

Teil dazu bei, dass sich zahlreiche Gäste nach 

dem Gottesdienst am Kirchenvorplatz einfanden 

und unter den Klängen der Schwindegger Musik-

kapelle den lauschigen Sommerabend bei einer 

kleinen Brotzeit und angeregten Gesprächen 

genossen. Auch die Kinder hatten ihren Spaß in 

der Hüpfburg und am Kicker. Später am Abend 

sorgten dann die aufgestellten Kerzen für eine 

ganz besondere Atmosphäre und luden einige 

zum längeren Verweilen ein. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die das Beisammensein tatkräftig unterstützten, musika-

lisch umrahmten oder einfach durch ihr Dabeisein zum Gelingen des Abends beitrugen! 

Noch eine Information der Kirchenverwaltung: Bei der Kirche in Rottenbuch wurden heuer die 

vom Ordinariat als Bedingung für die Genehmigung der geplanten Turmsanierung geforderten 

Maßnahmen durchgeführt. Im  Dachraum wurde nach dem Entschutten eine Beleuchtung 

installiert, zudem erfolgte eine Überprüfung der gesamten Dachkonstruktion, wobei einige 

undichte Stellen an der Turmkuppel festgestellt werden mussten. Ein neuer Antrag zur Behe-

bung dieser Schäden wurde beim Ordinariat eingereicht.  

Schließlich möchten wir es nicht versäumen, auf die WahIen im kommenden Jahr hinzuweisen: 

Am 25. Februar wird ein neuer Pfarrgemeinderat gewählt, und im November findet die Wahl 

der Kirchenverwaltung statt. Es wäre schön, wenn sich für beide Gremien noch Pfarrangehöri-

ge finden, die sich für die Wahlen aufstellen lassen! Nähere Informationen, zunächst zur Pfarr-

gemeinderatswahl, finden Sie am Schriftenstand und im Schaukasten. 

Nun möchten wir Ihnen allen von Herzen ein fro-

hes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein friedli-

ches, gesundes Neues Jahr wünschen! 

 

Josef Huber, Kirchenverwaltung 

Beate Götz, Pfarrgemeinderat 
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Am 25.06.2017 wurden in der Pfarrgemeinde Obertaufkirchen folgende 

Ministranten neu aufgenommen: Vitus Auer, Luisa Geiß, Sebastian Stettner 

und Valentin Ried (Ministrant in Oberornau). 

 

Die Pfarrgemeinde freut sich, dass sie sich für dieses Ehrenamt entschie-

den haben. Ihre Einweisung in den Dienst der Kirche haben dieses Jahr 

Stefanie Rappolder, Regina Rappolder und Barbara Stettner übernommen 

und den Gottesdienst gemeinsam mit Herrn Pfarrer Karlic vorbereitet. 

 

Der Gottesdienst wurde von den neu aufgenommenen Ministranten mitge-

staltet. Sie lasen die Kyrie-Rufe und Fürbitten, sprachen gemeinsam ein 

Gebet und zeigten ihr neu angelerntes Können. 

 

Am Ende des feierlichen Gottesdienstes bedankte sich Herr Pfarrer Karlic 

bei den ausgeschiedenen Ministranten Markus Angermaier, Emilia Folger, 

Lara Franck, Michael Franck, Daniel Huisman, Magdalena Luber, Manuel 

Mattera, Jonas Platschka, Annemarie Schmid, Christoph Seisenberger, Flo-

rian Seisenberger, Veronika Voderholzer, Felix Vogel, Max Vogel, Michaela 

Weber, die zwischen 2 und 11 Jahren den Ministrantendienst übernommen 

haben. 

 

Aktuell sind in Obertaufkirchen 43 Kinder und Jugendliche im Ministranten-

dienst tätig.  

Bericht: Rappolder Stefanie 
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In diesem Jahr startet die Kinderwelt St. Martin mit dem AOK - Gesundheits-

programm „ JolinchenKids – Fit und gesund in der KiTa“. Ziel des Pro-

gramms ist, KiTa-Kinder, Eltern und Erzieherinnen für einen gesunden Le-

bensstil zu begeistern. Neben den Themen Ernährung und vielseitige Bewe-

gung  steht bei JolinchenKids vor allem das seelische Wohlbefinden der 

Kinder im Vordergrund. Wenn Kinder über ausreichend psychische Wider-

standskräfte verfügen, können sie sich auch unter belastenden Bedingun-

gen gut entwickeln. In einer zweitägigen Fortbildung wurde das gesamte 

KiTa-Team auf die einzelnen Bereiche des Programms vorbereitet und mit 

den Materialien vertraut gemacht. Wichtig ist, dass die Kinder die Themen 

Ernährung und Bewegung mit Spaß verbinden und mit der Freude etwas 

Neues zu entdecken. Daher nimmt das Drachenkind Jolinchen 

(Handpuppe) die Kinder mit auf 

eine Entdeckungstour in den 

“ Fitmach- Dschungel“,  auf die Insel 

„ Fühl mich gut“ und in das „Gesund 

und Lecker – Land“. Neben der 

Handpuppe Jolinchen und einem 

großen Holzzug mit Waggons für die 

gesunden Lebensmittel haben wir 

zu jedem Bereich auch eine Menge 

Lieder, Geschichten, Rezepte für 

gesunde und leckere Gerichte, so-

wie Anregungen für  Bewegungs - und Entspannungsstunden erhalten. Jede 

Woche gibt es einen „ Gesunde Brotzeittag“, an dem die Kinder ihre Brot-

zeit, Essen und Getränke,  zusammen mit den Erzieherinnen selbst vorbe-

reiten. 

Das Selbermachen, also Brote mit Butter bestreichen, Obst und Gemüse 

schneiden, Zauberwasser in die Tasse schütten, Müsli aus Haferflocken 

mischen…….steht dabei im Vordergrund. Und schon die ganz Kleinen sind 

mit Feuereifer dabei. Daneben gibt es eine Bewegungseinheit zum Spielen, 

Toben, und Rituale zur Entspannung. 

Bericht: Grundner Maria  
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Kapelle Hischstätt 

Seniorenehrung 

Erntedank 
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Seit dem 1. Januar 2017 ist für den Pfarrverband ein Haushaltsverbund tätig. So sind aus den 

drei KV des PV jeweils zwei Mitglieder in den Haushaltsverbund berufen. Ihre Aufgabe ist es, 

einen gemeinsamen Haushalt aufzustellen. Für alle anderen Aufgaben sind weiterhin die KV 

vor Ort zuständig. 

 

In Steinkirchen wurde im Zuge der Orgelinstandsetzung der Blasebalg generalüberholt. Auch 

sollte die Außenfassade der Kirche in nächster Zeit mit neuer Farbe versehen werden. Beson-

ders die Westfassade bräuchte dringend einen neuen Anstrich. Man wird bei nächster KV 

Sitzung über das weitere Vorgehen beraten. 

 

Für die Gesamtinstandsetzung der Kirche in Frauenornau wurde im Frühjahr 2017 eine neue 

Bewertung vorgenommen. Im Ergebnis wurde für den Antrag ein Bewertungsergebnis von 2,96 

auf einer Skala von 0-5 ermittelt. Erst mit einem Bewertungsergebnis von 3,50 und größer wird 

das Projekt vom strategischen Vergabeausschuss behandelt. 

Für das Projekt Pfaffenkirchen sieht es noch schlechter aus. Hier ist das Bewertungsergebnis 

2,79.  

Im Pfarrheim mussten zwei neue Kühlschränke beschafft werden, da die alten seit 1984 ihren 

Dienst versahen. Ebenso wurden die vom Gesetzgeber vorgegebenen Feuermelder installiert. 

 

Im November 2018 finden wieder die Wahlen für die neue Kirchenverwaltung statt, welche ab 

1. Januar 2019 für weitere sechs Jahre gewählt ist. Hierfür werden wieder Frauen und Männer 

aufgerufen, sich für die Wahl zur Verfügung zu stellen. 

 

Zum Schluss möchte ich es nicht versäumen, mich bei allen freiwilligen Helfern der Pfarrei für 

ihren unermüdlichen Einsatz zu bedanken. Ohne ihre Leistung ist es nicht möglich, die Vorha-

ben in die Tat umzusetzen. 

Mein Dank gilt auch allen Vereinen, die durch ihre Beteiligung mit den Fahnen bei kirchlichen 

Festen zur Bereicherung des äußeren Erscheinungsbildes beitragen. Dem Team der Kinder-

welt Sankt Martin unter der Leitung von Frau Maria Grundner-Klobe sei ein herzliches Ver-

gelt´s Gott für die geleistete Arbeit ausgesprochen. Dank auch den Caritas- Sammlerinnen und 

–Sammlern für ihren Einsatz. Den Mesnern der Pfarrei für ihre unermüdliche und selbstlose 

Arbeit ein besonderer Dank.  

Vergelt´s Gott auch den Pfarrsekretärinnen, dem Pfarrgemeinderat, der Kirchenverwaltung 

und allen ehrenamtlichen Helfern. Mein Dank gilt auch dem Bürgermeister, Herrn Franz Eh-

gartner und seinem Gemeinderat für die Arbeit 

und das stets offene Ohr für die Belange der 

Pfarrei. Unserem Seelsorger, Herrn Pfarrer 

Jozo´ Karlic ein besonderer Dank für seinen 

unermüdlichen Einsatz in der Pfarrei. 

 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr 2018.   

Für die Kirchenverwaltung Obertaufkirchen 

Hans Fischbacher, 
Kirchenpfleger 
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In der katholischen Kindertagesstätte werden regel-

mäßig die christlichen Feste übers Jahr gefeiert. So 

auch in der Vorweihnachtszeit das St. Martinsfest  

 

mit Laternenumzug. 

Nicht nur dieses, son-

dern alle Bräuche sind 

immer ein „Highlight“ 

für die Kinder, da die-

se Feste im Familien-

alltag oft zu kurz kom-

men oder gar nicht 

mehr gekannt werden. 

Neben dem Besuch von Pfarrer Karlic zu den Hochfesten 

kommt seit September 2017 unsere neue Gemeindereferentin 

Frau Monika Meingaßner in 

die Kindergärten und unter-

stützt das Personal bei den 

kirchlichen Festen und gestal-

tet so in jeder Gruppe individu-

ell die kirchlichen Festtage 

über das gan-

ze Jahr. Da 

Frau Mein-

gaßner selber 

Kinder in Kin-

dergarten und Grundschule hat kann sie be-

sonders gut auf die Kinder eingehen. Wir be-

grüßen ganz besonders Frau Meingaßner und 

freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Bericht: Bauer Rita 
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1. weihnachtliches Gebäck 

2. Wo wurde Jesus geboren 

3. Wie hieß die Mutter von Jesu 

4. Beliebtes Getränk am Adventsmarkt 

5. Wer feiert am 6. Dezember Namenstag 

6. Lebkuchengewürz 

7. Wer huldigt am 6. Januar das Jesuskind 

8. Wie heißt der Vorabend von Weihnachten 

9. Wie nennt man den 1. Januar 

10. Wie heißt die Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten 

Weißt Du wer Weihnachten auf die Erde kommt „und den 

Kindern Geschenke bringt?“ 



PFARRGEMEINDERAT 

OBERTAUFKIRCHEN - 14 - 

Sinn/Zweck und Aufgabenfelder des 

Pfarrgemeinderates 
  

In der Pfarrgemeinde bilden die Gläubigen eine Gemeinschaft in Christus. 

So verwirklicht sich Kirche am Ort. Sie findet ihren Ausdruck in der Verkün-

dung der christlichen Botschaft, der Sorge um die Menschen und in der 

Feier des Gottesdienstes. 

Der Pfarrgemeinderat ist ein Leitungsgremium, das für das Leben und die 

Entwicklung der Pfarrgemeinde Verantwortung trägt. Zusammen mit dem 

Pfarrer gestalten von der Pfarrgemeinde gewählte Frauen und Männer das 

Pfarrleben als Ausdruck gemeinsamer Verantwortung aller Gläubigen. Aus-

gehend von der Situation der Menschen am Ort, dem sozialen und kulturel-

len Milieu, arbeitet der Pfarrgemeinderat an der Entwicklung der Gemeinde, 

damit sie als Lebensraum des Evangeliums glaubwürdig ist. Im Dialog mit 

Einzelnen und Gruppen nimmt der Pfarrgemeinderat die Anliegen der Pfarr-

angehörigen wahr, und sucht dann gemeinsam mit dem Pfarrer nach We-

gen zur Umsetzung im Sinne der ganzen Glaubensgemeinde. Die Erneue-

rung von Kirche und Welt durch lebendige Christengemeinden ist erklärtes 

Ziel des II. Vatikanischen Konzils. In diesem Bemühen hat der Pfarrgemein-

derat seine Wurzeln. 

 

Als Logo für die PGR-Wahl 2018 haben wir den Satz „Wir brauchen 

Dich zum Wir“ als passend empfunden. Eine lebendige Pfarrei 

braucht viele Besucher aller Generationen bei der Feier der Heiligen 

Messe. Dazu viele Helfer bei pfarreilichen Aktionen. Ebenso brau-

chen wir „Dich“ als Kandidat zur Pfarrgemeinderatswahl, damit der 

Sinn und Zweck und die Aufgabenfelder des Pfarrgemeinderates in 

einer Pfarrei wahrgenommen und bewältigt werden können.  

Fühlst Du Dich jetzt angesprochen? 

 

Dann werde ein Teil unseres Gremiums. 
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Der Pfarrgemeinderat als Laiengremium berät in regelmäßigen Sitzungen, 

was zu tun ist, legt Ziele und Prioritäten fest, plant und beschließt die dazu 

erforderlichen Maßnahmen, sorgt für deren Durchführung und überprüft die 

Arbeit, ihre Zielsetzung und Entwicklung.  Er berät mit dem Pfarrer die seel-

sorgliche und caritative Arbeit in der Pfarrgemeinde und setzt inhaltliche 

und strukturelle Akzente. 

Er macht nicht alles selbst, sondern richtet Fachausschüsse ein oder dele-

giert Aufgaben an Einzelne oder Gruppen. Der Pfarrgemeinderat bemüht 

sich um Information, Meinungsbildung und Austausch von Erfahrungen, 

stimmt die Interessen der Einzelnen und Gruppen aufeinander ab, koordi-

niert deren Aktivitäten, gewährleistet die Vielfalt des pfarrlichen Lebens und 

vertritt die Pfarrgemeinde nach außen. Durch Weiterbildung stärken die 

Mitglieder des Pfarrgemeinderates die Kompetenz für ihre Aufgaben. 

 

Uli Stimmer  

Pfarrgemeinderatsvorsit-

zender 

Pfarrfest und Seniorenehrung 
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Unsere Gruppenstunden finden  

jeden Mittwoch um 19:30 Uhr im Landju-

gendraum statt.  

Alle Jugendlichen sind herzlich willkommen! 

In unseren Gruppenstunden haben wir Spaß an Spielen, reden 

über aktuelle Themen, schauen einen Film oder planen Aktio-

nen.  

 

So wie jedes Jahr lädt die Landjugend alle Kinder zwischen 4 

bis 8 Jahren am Heiligabend zum Warten aufs Christkind im 

Pfarrsaal ein. Zwischen 14:00 bis 16:00 Uhr dürfen die Kinder 

basteln, Geschichten hören, malen und Spiele spielen. 

Am 6. Januar findet wieder die 

Sternsinger-Aktion statt. Jeder 

der Lust hat – egal ob jung oder 

alt – ist herzlich zum Sternsinger-

vortreffen am Mittwoch, den 

13.12.  um 18:30 Uhr im Landju-

gendraum eingeladen.  

 

Im Oktober fand die Aktion Mini-

brot statt.  Hierbei möchten wir 

uns ganz herzlich für die großzü-

gigen Spenden von 658,60 € be-

danken! Die Spenden gehen dieses Jahr an Lamu Jamii ein Pro-

jekt in Kenia, welches sich für die Förderung ländlicher Entwick-

lung in der Region Lamu in Südosten Kenias einsetzt. Ein gro-

ßes Dankeschön auch an Familie Lohmayer, für die großzügige 

Spende der Minibrote. Ebenso möchten wir uns bei Familie 

Gradl, Obermeier und Bauer für die Gaben des Erntealtars be-

danken.  
Bericht: Esther Kuhn 
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Auf dem Bild sieht man die Dar-

stellung der Weihnachtsgeschich-

te. Das neugeborene Kind liegt in 

einer einfachen Futterkrippe im 

Stall mit vielen Tieren. Josef und 

Maria waren unterwegs zur Volks-

zählung nach Bethlehem. Dort 

wurde ihr Kind Jesus in einem 

Stall geboren. 

Weißt du den Namen der Stadt, 

aus der sie aufgebrochen sind? 

Ordne die Tiere auf dem Bild nach 

dem Alphabet. Wenn du dann die 

Buchstaben, die auf ihnen ge-

schrieben stehen, in dieser Rei-

henfolge in die Kästchen einträgst, 

erhältst du die Lösung.  
Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

"Ach, Oma, die Trommel von dir war 

wirklich mein schönstes Weihnachts-

geschenk bisher." 

"Tatsächlich?" freut sich Oma. 

"Ja, Mami gibt mir seit Weihnachten 

jeden Tag einen Euro, wenn ich aufhö-

re zu spielen!" 

Fragt die eine Gans eine andere: "Glaubst du an ein Leben nach 

Weihnachten?" 

Der Basteltipp: Ziehharmonika-Sternchen  

Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 

http://www.kikifax.com/
http://www.kikifax.com/
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 Als Dankeschön für 

den stetigen Ein-

satz in der Pfarrei 

findet jedes Jahr 

ein Ausflug für alle 

Angestellten und 

Ehrenamt l i chen 

statt. Herzlichen 

Dank an Anne-

marie Narat, die 

sich jedes Jahr um 

die Organisation 

kümmert und alle 

Jahre wieder ein 

interessantes Ziel organisiert. In diesem Jahr führte der Weg nach 

Berchtesgaden; und obwohl das Wetter nicht so schön war, blieb 

kein Platz leer im Bus. Für lustige Stimmung sorgte unter anderem 

Gust Obermeier mit seinen Witzen und Liedern. In Berchtesgaden 

besuchten wir das Haus der Berge und durften einer sehr interes-

santen und kurzweiligen Stadtführung lauschen., bevor wir nach 

dem Abendessen die Heimreise wieder antraten. 
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„VERGELT‘S GOTT !“ 

Vergelt´s Gott und Gratulation unserem 

Organisten Herrn Franz Maier zu seinem    

40. Dienstjubiläum 

Vergelt´s Gott dem Kirchen-

chor unter der Leitung von 

Felizitas Stimmer-Asenbeck 

Vergelt´s Gott den Reibersdorfern, 

vor allem Fam. Voderholzer für die 

jährliche Organisation des Dorffes-

tes und der Eucharistiefeier mit 

Bischof Rudolf Voderholzer 

Vergelt´s Gott dem Frauen-

chor unter der Leitung von 

Elisabeth Auer 

Vergelt´s Gott allen Grup-

pierungen, die unsere 

Festtage und Gottesdiens-

te immer wieder mit neu-

en Liedern gestalten. 
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  2016 EUR  2017 EUR 

Weltmission 552,56 770,09 

Priesterausbildung in Osteuropa 245,46 177,75 

Diaspora 387,11 368,37 

St.Korbiniansverein 287,06 308,77 

Kath. Jugendfürsorge 378,97 421,06 

Kerzen-Kollekte 929,96 921,29 

Kinderfastenopfer Bonifaziuswerk 371,54 393,32 

Adveniat 4.953,71 5.262,65 

Afrikanische Mission / Katechetenausbildung 427,73 440,16 

Sternsinger-Aktion 11.954,16 12.388,39 

Maximilian-Kolbe-Werk 307,65 288,72 

Caritas-Kirchenkollekte 940,52 473,14 

Caritas-Frühjahrssammlung 6.868,70 6.316,80 

Misereor 1.971,77 1.894,53 

Misereor-Kinder-Fastenopfer 108,67 124,13 

Heiliges Land 550,83 482,87 

Erstkommunionopfer 157,88 146,30 

Renovabis 722,52 616,60 

Kollekte „Heiliger Vater“ (Peterspfennig) 354,52 364,87 

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 389,93 310,61 

Caritas-Kirchenkollekte (Herbst) 762,23 989,57 

Kirchenheizung 785,01 802,00 

insgesamt: 35.070,78 34.262,56 
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Jahresrückblick der Bücherei Schwindegg 

Zu allererst soll dieser Rückblick mit der größten Neuerung 2017 beginnen: seit Mitte diesen 

Jahres ist die Bücherei mit ihrem gesamten Medienbestand im Internet vertreten. Unter 

www.buecherei-schwindegg.de können die Leser ihr Konto überprüfen, eigene Medien verlän-

gern, Wunschexemplare vorbestellen, nach Autor und Titel suchen, Merkzettel erstellen, Vorwar-

nungen einrichten (Fälligkeit der Rückgabe) und vieles mehr. Klicken sie auf den Reiter „Katalog“ 

und melden Sie sich mit Ihrer Leserkontonummer (zu finden auf der Rückseite ihres Ausweises) 

und Ihrem Geburtsdatum an. Nach langer Vorarbeit sind wir überaus erfreut darüber, dass unse-

re kleine aber feine Bücherei sich nun auch online repräsentieren kann. 

Nach unserer großen Einkaufstour im katholischen Medienhaus St. Michaelsbund in München 

war es im April wieder soweit: die über 200 Novitäten wurden unseren Lesern zur Verfügung 

gestellt. Von Krimis, Romanen, Fantasy, Koch- und Backbüchern über Kindergeschichten und 

Exemplare für unsere Jugendlichen war wieder alles vertreten. Auch im Herbst dieses Jahres 

wurde nochmal ein Schwung neuer Bücher bestellt. Augenmerk wurde hierbei auf besondere 

Aktualität gelegt: Webers Wintergrillen, Palettenmöbel, Gemüsenudeln, One Pot Gerichte, Digital 

Fotografieren, Salate im Glas, Einhorn Backbuch, Schüßler Salze, Mädchen grillen anders, Digita-

le Erschöpfung und vieles mehr.  

Auch dieses Jahr fand wieder unser begehrter Bücherflohmarkt im Pfarrheim statt. Jeder Interes-

sierte war eingeladen, eigene Bücher zu verkaufen oder selber nach günstigen Exemplaren zu 

schmökern. Angeboten wurden Romane, Sachbücher, Bildbände, Kinderbücher, Fantasy, Krimis, 

Hörspiele und DVDs. Verkauft haben neben der Bücherei fünf weitere Anbieter. Der Erlös kommt 

neuen Büchern zugute. Nach dem erneuten positiven Feedback wird der Flohmarkt auch wieder 

für das kommende Jahr mit eingeplant. 

Natürlich beteiligte sich die Büche-

rei auch 2017 wieder beim Ferien-

programm. Unter dem Motto 

„Farben und Bilder“ wurden von 

den Kindern eigene Leinwände 

bemalt, in denen sie Abbildungen 

von Büchern versteckten. Die Bilder 

sind in der Bücherei zu besichtigen 

und werden den Nachwuchs-

Picassos zu Weihnachten über-

reicht. Viel Spaß hatten die Kinder 

auch beim Farbbeutel werfen, die 

sie auf eine große Leinwand 

schleudern durften. Nach weiteren 

Bewegungsspielen gab es selbst-

verständliche eine kräftige Stär-

kung.  

 

http://www.buecherei-schwindegg.de
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Text: Grundner Bettina 

Öffnungszeiten:  

mittwochs von 16 bis 19 Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr (ausgenommen Feiertage) 

www.buecherei-schwindegg.de 

Neben den schon vorhandenen Kinder- 

und Reise DVDs wurden Ende des letzten 

Jahres auch verfilmte Bücher in das Sorti-

ment der Bücherei mit aufgenommen. Mit 

den sogenannten Familien DVDs wollen wir 

uns von dem regulären DVD Verleih ab-

grenzen und den Charakter der Bücherei 

wahren. Besonders gefragt sind Neuer-

scheinungen und die Dauerbrenner wie die 

allseits beliebten Provinzkrimis von Rita 

Falk, die romantischen Geschichten von 

Jojo Moyes oder auch die kriminalistischen 

Meisterleistungen von den Kommissaren 

Brunetti (Donna Leon), Pia Kirchhoff und Oliver von Bodenstein (Nele Neuhaus), Kluftinger 

(Klüpfel und Kobr) und den unterhaltsamen Dorfpolizisten Hubert und Staller. 

Im Juni 2008 übernahm Renate Grundner die 1. Leitung, 2. Leitung ist Marianne Oberreitmei-

er. Die Bücherei verzeichnet derzeit 15 aktive Mitglieder, welche sich in hunderten von ehren-

amtlichen Stunden mit viel Liebe und Freude um die Gestaltung von Ferienprogrammen, die 

jährlichen Büchereinkäufe, Bücherausstellungen, Flohmärkte, Schulausleihen und Besuche 

der Kindergartenkinder kümmern. Das Team ist stets bedacht, die Bücherei auf dem aktuells-

ten Stand zu halten.  

Wir bedanken uns bei allen Kindern, die wieder mit so viel Spaß und Freude  

an unserem Ferienprogramm teilnahmen; 

bei unseren zahlreichen Lesern, die uns mit Sachspenden unterstützen; 

bei den Teammitgliedern, die mit Freude ihre Freizeit in der Bücherei verbringen 

und natürlich bei allen Lesern, die dafür sorgen, dass wir so wunderbare Ausleihzahlen  

und so viel Vergnügen an unserer Arbeit haben. 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

angenehmen Rutsch! 

Auf ein Wiedersehen im neuen Jahr 2018 freut sich 

Das Büchereiteam Schwindegg 
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Die Landjugend Obertaufkirchen besteht derzeit aus 26 Mitgliedern. Diese tref-

fen sich alle 2 Wochen am Dienstag im Pfarrheim, um dort die aktuellen Aktio-

nen zu besprechen. Zu den Aktionen gehören: 

 

 

 

 

 

Neben diesen alljährlich feststehenden Aktionen gestaltete die KLJB den 99. 

Jugendgottesdienst. 

Außerdem nimmt die Landjugend auch am Pfingsttreffen und der Jugendkorbi-

nianswallfahrt teil. Diese Fahrten finden bei allen Landjugendmitgliedern immer 

reichlich Zuspruch und sind immer spannende und lustige Tage. 

Seit letztem Jahr hat die KLJB eine neue Vorstandschaft. 

1. Vorstand: Barbara Stettner 

2. Vorstand: Michaela Weber 

1. Schriftführer: Regina Rappolder 

2. Schriftführer: Stefanie Rappolder 

1. Kassier: Lena Luber 

2. Kassier: Markus Angermaier 

Geistlicher Beistand: Christian Zeug 

Die Landjugend bedankt sich bei der ehe-

maligen Vorstandschaft für ihre Tätigkeit. 

Auch dieses Jahr verkauft die KLJB Obertaufkirchen am Christkindlmarkt in 

Obertaufkirchen wieder verschiedene leckere Liköre und würde sich über einen 

Besuch an ihrem Stand sehr freuen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Barbara Stettner (Tel: 08082/5324) oder 

an ein anderes Landjugendmitglied.  

 „Wir warten auf’s Christkind“ im Dezember 

 Aktion Sternsinger im Januar mit Vor- und Nachtref-

fen 

 Osterkerzen basteln und verkaufen  

 Aktion Rumpelkammer im März 

Bericht: Rappolder Stefanie 
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Hast DU Lust, am 6. Januar  zusammen mit 

netten Leuten bei der Sternsinger-Aktion 

2018 in Obertaufkirchen mitzumachen? 

Jeder der Lust hat – egal ob jung oder alt – 

ist herzlich zum Sternsingervortreffen am 

Sonntag, den  03.12  und am Sonntag, den  

17.12  nach dem Gottesdienst (ca. 09.45 

Uhr) im Pfarrheim eingeladen. Das Treffen wird ungefähr eine Stun-

de dauern. 

 Wie auch in den letzten Jahren suchen wir wieder: 

8 Gastfamilien, die bereit sind, eine Sternsingergruppe zum 

Mittagessen aufzunehmen 
 

Bitte meldet Euch hierfür bei Barbara Stettner (Tel. 5324), stellver-

tretend für die KLJB Obertaufkirchen. 

 

Wir bitten, uns auch in diesem Jahr wieder durch Ihre Spenden tat-

kräftig zu unterstützen, die an das Kindermissionswerk mit dem Ver-

merk „Projekt Maria Ratschitz in Afrika“ weitergeleitet werden. 

Vergelt`s Gott! Bericht: Rappolder Stefanie 
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Beichtgelegenheiten vor Weihnachten 

Samstag, 23. Dezember 2017   

Obertaufkirchen 15.00-16.30 Uhr (Pater) 

TERMINE  2018 

Die Heilige Erstkommunion findet statt 

   in Obertaufkirchen am Donnerstag,  10. Mai um 9.00 Uhr 

   in Schwindegg am Sonntag,   13. Mai um 10.00 Uhr 

   Gemeinsame Dankandacht am 20. Mai um 19.00 Uhr in Obertaufkirchen 

Die Firmung mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger  findet statt  

    in Obertaufkirchen  am Freitag,  20. Juli um 15.00 Uhr 

Wolfgang Haberger hat in den letzten 

10 Jahren diesen Pfarrbrief erstellt.  

Für seine professionelle Bearbeitung 

und Gestaltung bedanken wir uns ganz 

herzlich. 

Wir freuen uns, dass Wolfgang weiterhin 

die PV Seite auf Facebook pflegt. 

Schauen Sie rein, hier finden Sie immer 

die neuesten Bekanntmachungen. 
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Nach dem Austritt der früheren katholischen Frauengemeinschaft aus dem 

Bundes- und Diözesanverband erfolgte im Oktober 2016 die Neugründung der 

Gemeinschaft christlicher Frauen Schwindegg e.V. Die ordentliche Mitglieder-

versammlung fand dann im Mai 2017 statt. Zu 

den Aktivitäten des Vereins gehörten u.a. die 

Gestaltung des Blumenteppichs am Bürgerhaus 

an Fronleichnam, das Kräuterbuschenbinden zu 

Mariä Himmelfahrt und Ende September das 

Binden der Erntekrone.  

Ende Juli Teilnahme am Festumzug anlässlich 

der Jubiläumsfeier des Sportvereins. Im Sep-

tember fand der gemeinsame Jahresausflug 

statt, der - nach einem Besuch bei Pfarrer 

Kmiec-Forstner - auf eine Alm in der Nähe des 

Spitzingsees führte. Traditionelles Treffen am 

zweiten Adventssonntag zur besinnlichen Ad-

ventsfeier im Pfarrheim. 

 

Regel-

mäßig 

fanden und finden weiterhin einmal 

im Monat die Seniorenkaffeerunde 

und das Seniorenkegeln statt; ebenso 

eine Turnstunde jeden Dienstag. 

 

Bei dieser Gelegenheit bedankt sich 

die Vorstandschaft ganz herzlich für 

die Unterstützung beim Sammeln von 

Kräutern und Getreide, beim Binden, 

bei der Organisation der Veranstaltungen und Gruppen sowie jedwede tatkräfti-

ge Mithilfe, ohne die das Ganze nicht möglich wäre. 

 

Wir wünschen allen eine ruhige Adventszeit und ein friedliches Weihnachtsfest. 

B. Mailänder, G. Eschle, C. Kumpfmüller, E. Mitterhofer, S. Huber, E. Voderhol-

zer, E. Bräu 

Bilder: G. Eschle Text: E. Bräu 
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OBERORNAU 

Miriam Hartmann  

OBERTAUFKIRCHEN 

Josefa Marketsmüller 

 Luzia Maria Stimmer  

Mia Folger  

Amelie Reichl 

Leni Tremmel 

Sophia-Louise Rose  

Antonia Sophie Kleine 

Lucia Katharina Dietl  

 Matthias Andreas Walter Dürner  

Johannes Flori 

Veronika Eder 

Sophia Schmid 

Aiden Heizlsperger 

Helena Marie Kirschner 

SCHWINDEGG 

Jasmin Huber 

Anna Christina Huber 

Felix Wirth 

Johannes Helmut Schwab 

Severin Bastian Kieninger 

Leopold Georg Gradl 

Eliah Thomas Sonnleitner 

Sophia Schneider  

Clara Eva Sonnleitner  

Fabian Alexander Steinhöfer  

T A U F E N 
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Da – sehen leben 
Ökumenische Exerzitien im Alltag 2018 

 

Die Sinne und das Herz öffnen und bewegt von dem, was ich wahrnehme, 

neu leben … 

Die Sinne lebendig verwurzelt erfahren in unserer Herzmitte, dort, wo der 

Geist Gottes wohnt, die leitende Kraft aller Lebensbewegungen … 

Mehr noch von der Wirklichkeit der frohen Botschaft erahnen: „Das Reich 

Gottes ist da“! (Mk 1,15) … 

Der Exerzitienweg durch vier Fastenwochen kann einem jeden für sich 

und in der Gruppe Gelegenheit geben, wieder tiefer ins Leben und in Gott 

einzutauchen. 

Beginn ist am 1. Fastensonntag, 18.02. – mit den vier folgenden Sonnta-

gen bis 18.03., jeweils von 19.00 - 20.30 Uhr im Pfarrheim Schwindegg. 

 

Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 07.02. beim Exerzitien-leiter (Tel. 

948074) oder im Pfarramt Obertaufkirchen (Tel. 93100) an. 

Weihnachtliche Grüße  

    Martin Kuhn 

     Pastoralreferent 
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OBERORNAU 

Lily Kraus 

Valentin Ried  

OBERTAUFKIRCHEN 

Vitus Auer 

Jonas Balhuber  

Florian Breitsamer  

Sabine Empl  

Luisa Geiß  

Sophie Geißler 

 Manuel Penker  

 Christian Schatz  

 Sebastian Stettner  

 Sara Unterreitmeier  

 Lorenz Zoßeder  

SCHWINDEGG 

Jonathan Bietzker  

Michaela Blanke  

 Dunka Bojicic  

Benedikt Dietl  

Lukas Dietl 

Oskar Hagen  

Julia Nagl 

Hanna Rappold 

 Maximilian Reiser 

 Karina Schneider 

 Emily Schreiner  

Luisa Uhrmann  

Lukas Wagner  

Niklas Zehentner  

ERSTKOMMUNION 



STERBEFÄLLE 

OBERORNAU 

Amalie Schwarzen-

böck 

Rosina Kopp 

Josef Kailich 

 Magdalena Wimmer  

OBERTAUFKIRCHEN 

Martin Knöckl 

Günter Dörfler  

Adolf Linsmeier  

Elisabeth Sedlmayr 

 Maria Stopfer 

Hermine Maier 

Johann Grundner  

 Astrid Schweiger  

 Johann Sax  

Marius Wandinger 

 Simon Lohmeier  

Josef Maier 

Johann Brand 

Franz-Xaver Hartinger 

Georg Braun 

Rita Tsai 

Josef Fränzl 

Josef Heindl 

Rudolf Müller  

Maria Zandl 

Korbinian Alois Häusler  

SCHWINDEGG 

Tobias Schuster 

Anna Obermeier  

Alfred Trabold 

 Walter Bruckner  

Josef Mayr 

Anna Vocadlo 

Erika Gschlößl 

Ludwig Wetzl 

Maria Haugg 

Elisabeth Göschl 

Dr. Ludwig Stiftl 

Josef Fellermeier  

Gerlinde Gabler 

Wilhelm Scharl 

Ludwig Roß  

Leopoldine Pfeiffer 

Therese Bauer  

KIRCHLICHE EREIGNISSE 

NOVEMBER 2016 BIS OKTOBER 2017 
- 32 - 



KIRCHLICHE EREIGNISSE 

NOVEMBER 2016 BIS OKTOBER 2017 

OBERORNAU 

Valentin Ried 

OBERTAUFKIRCHEN 

Vitus Auer 

Luisa Geiß  

Sebastian Stettner  

SCHWINDEGG 

Julia Nagl 

Hanna Rappold 

Maximilian Reiser  

Emily Schreiner  

Niklas Zehentner  

NEUE MINISTRANTEN 

OBERORNAU 

 

OBERTAUFKIRCHEN 

Claudia Buchner/Florian 

Mailhammer 

 

Verena Reuß/Andreas Huber 

 

Kathrin Moser/Dominik Krau-

se 

 

Birgit Nagler/Johannes Franz 

 

Anna Elisabeth Hartinger/

Rupert Lohmayer 

SCHWINDEGG 

Monika Frauendienst/

Stefan Haberstetter 

TRAUUNGEN 
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OBERORNAU 

Pfarrgemeinderat Sebastian Bauer, Thalham  08072 / 1642 

Kirchenpfleger Georg Wieser, Oberbergham 08073 / 2503 

Marianische Männerkongregation Sebastian Bauer, Thalham  08072 / 1642 

Seniorenarbeit Rosemarie Sax, Oberbergham 08073 / 1503 

Ministranten Monika Musielik 302 

Rhythmusgruppe Monika Eberl 1413 

SCHWINDEGG 

Pfarrgemeinderat Beate Götz 947553 

Kirchenpfleger Josef Huber 5561 

Gemeinschaft christlicher Frauen Beatrix Mailänder 1762 

Marianische Männerkongregation Anton Braumüller 947070 

Katholische Landjugend Ester Kuhn  948074 

Seniorentreff Elfriede Mitterhofer 478 

Ministrantengruppe Verena Wiltschka 1653 

Familiengottesdienst Barbara Sentef 8007 

Kleinkindergottesdienst Irmi Empl-Kuhn 948074 

Eltern-Kind-Gruppe Edda Schubert 8656 

Kinder- und Jugendchor Rita Bauer 5960 

Kindergarten Mariola Kusch 311 

Pfarrheim Anneliese Stitteneder 1738 

Bücherei Renate Grundner 947104  
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OBERTAUFKIRCHEN 

Pfarrgemeinderat Uli Stimmer 7312 

Kirchenpfleger Hans Fischbacher 1741 

Kirchenchor Felizitas Stimmer-

Asenbeck 

1826 

Frauenchor Elisabeth Auer 275 

Musizierkreis Obertaufkirchen Theresia Hartinger 401 

Obertaufkirchner Volksmusik Gertraud Gaigl 8721 

Ornautaler Sängerinnen Agathe Bauer 5011 

Marianische Männerkongregation Michael Reiser 5596 

Kath. Frauen Obertaufk. / Steink. Gertraud Voderholzer 7335 

Katholische Landjugend Barbara Stettner 5324 

Franziskanische Gemeinschaft Marianne Huber 1614 

Seniorenarbeit 
(letzter Donnerstag im Monat, 14 Uhr im Pfarrheim) 

 Christa Vogel  8434 

Schulhausmusik Gertraud Gaigl 8721 

Ministrantengruppe Pfr. Jozo Karlic 9310-0 

Eltern-Kind-Gruppe Manuela Sax 233322 

Kleinkindergottesdienst Gertraud Voderholzer 7335 

Kindergarten Maria Grundner-Klobe 1423 

Pfarrheim Johann Fischbacher 1741 



GOTTESDIENSTORDNUNG  IM  PFARRVERBAND  

  Oberornau Obertaufkirchen Schwindegg 

Sa, 23.12., 4. Advent  19.15 Vorabendgottesdienst  

So 24.12., Hl. Abend 14.00  "Wir warten aufs Christkind" 14.00  "Wir warten aufs  14.00  "Wir warten aufs 

             anschl.             Christkind“, anschl.            Christkind“, anschl. 

 16.00   Familien-Christmette 16.00   Familien-Christmette 16.00  Krippenfeier 

    21.00 Christmette 

Mo, 25.12.,    09.00  Eucharistiefeier 10.00  Eucharistiefeier 

 Weihnachten               Kindersegnung            Kindersegnung 

Di, 26.12.,  09.00  Eucharistiefeier Pfaffenkirchen:  

 Hl. Stephanus             Kindersegnung 19.15  Patrozinium  

   Kindersegnung   

Mi, 27.12., Hl. Johannes,  Hofgiebing:  Rottenbuch: 

 Apostel u. Evangelist,  08.15 Patrozinium   19.00  Eucharistiefeier 

 Fest der Hl. Familie     

  Bei   allen   Gottesdiensten   Segnung   des   Johannesweines ! 

Sa, 30.12.,   19.15  Vorabendgottesdienst   

           mit Jahresschluss   

So, 31.12., Silvester  09.00  Eucharistiefeier 10.00  Eucharistiefeier 

             mit Jahresschluss           mit Jahresschluss 

Mo, 01.01., Neujahr, 

Hoch- 
  09.00  Eucharistiefeier  

 fest Gottesmutter Maria       

Fr, 05.01.   Steinkirchen:   

  18.45  Rosenkranz  

   19.15  Eucharistiefeier             

Sa 06.01.,  08.00  Eucharistiefeier 09.00  Eucharistiefeier 10.00  Eucharistiefeier 

 Erscheinung des Herrn Bei allen Gottesdiensten Segnung von Wasser, Weihrauch und Kreide,  

sowie Aussendung der Sternsinger !     

So, 07.01., Taufe des Herrn   08.30  Rosenkranz   10.00  Eucharistiefeier 

  09.00  Pfarrgottesdienst  


